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Information und Einwilligungserklärung 
zur Teilhabe am Unterricht über ein/mit Hilfe eines Videokonferenzsystem/-s  
 

Februar 2022  
 

Sehr geehrte Eltern der zukünftigen 5. Klassen,  

 

bedingt durch die Corona-Pandemie und die damit verbundenen Risiken und 

Einschränkungen kann es Situationen geben, in denen Schülerinnen oder Schüler 

unserer Schule nicht am Präsenzunterricht teilnehmen können. Diese Situationen können 

insbesondere dadurch entstehen, dass einzelne Schülerinnen und Schüler nach 

behördlicher Maßgabe des Infektionsschutzes vorübergehend nicht am 

Präsenzunterricht teilnehmen dürfen (Isolation/Quarantäne), wobei die übrigen 

Schülerinnen und Schüler durch die Lehrkraft wie gewohnt im Klassenraum unterrichtet 

werden.  

 

Durch die Übertragung des Unterrichtes per Videokonferenz kann die Teilhabe von 

Schülerinnen und Schülern in dieser Situation ermöglicht werden. Hierfür steht uns das 

Videokonferenzsystem von Dataport als Hilfsmittel zur Verfügung. 

 

Das Einsatzszenario soll dabei folgende Rahmenbedingungen erfüllen: 

 Nur Tafel/Whiteboard und Lehrkraft werden übertragen, 

 es erfolgen keine Filmaufnahmen von Schülerinnen, Schülern oder von 

Unterrichtssequenzen,  

 Schülerinnen und Schüler sollten nur mit Vornamen angesprochen werden,  

 es finden während der Übertragung keine Verbalbenotungen statt, 

 Schülerinnen und Schüler sollten sich nicht im Erfassungsbereich der Kamera 

aufhalten, 

 Die gemeinsame Arbeit an Tafelbildern sollte interaktiv auf Tablet/Eingabegeräten 

mit Stifteingabe erfolgen. 
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Durch die Nutzung des Videokonferenzsystems kann es unter Umständen zu einer 

Übertragung von personenbezogenen Daten Ihres Kindes (Audio-, Video-, Bilddaten, 

technische Geräteinformationen) aus dem Klassenraum in das private Umfeld der aus 

der Distanz zugeschalteten Personen und umgekehrt kommen. Dies ist insbesondere bei 

der aktiven Beteiligung am Unterrichtsgeschehen (Fragen, Diskussionen, 

Ergebnispräsentationen) nicht auszuschließen. 

 

Die Übertragung erfolgt über den Dienstanbieter des o.a. Videokonferenzsystems unter 

Nutzung des Internets. Eine zeitweise/dauerhafte Unterbrechung der Audio-

/Videoübertragung kann dabei durch die Teilnehmenden individuell erfolgen. 

 

Um die damit verbundenen Risiken zu minimieren und die Persönlichkeitsrechte der 

betroffenen Personen zu wahren und zu schützen, wurde der zuvor genannte 

Dienstanbieter im Hinblick auf die Einhaltung der datenschutzrechtlichen Vorgaben der 

Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) sowie die von ihm ergriffenen technischen und 

organisatorischen Maßnahmen zur Sicherheit der Datenübertragung sorgfältig 

ausgewählt. Die verbindliche Nutzungsordnung ergänzt mit den festgelegten 

Verhaltensregeln für die Nutzerinnen und Nutzer die technischen Maßnahmen des 

Dienstanbieters zur Erreichung dieser Ziele. 

 

Trotz dieser technischen und organisatorischen Maßnahmen besteht ein Restrisiko, dass 

im Einzelfall durch unsachgemäße Nutzung das Prinzip des Klassenraums als 

geschützter Ort nicht absolut garantiert werden kann. Für die Nutzung der beschriebenen 

Teilhabemöglichkeit ist daher Ihre Einwilligung als Eltern der beteiligten minderjährigen 

Schülerinnen und Schüler bzw. Ihre Einwilligung als volljährige Schülerin bzw. Schüler 

notwendig, die Sie auf der folgenden Seite finden. 
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Einwilligungserklärung 
zur Teilnahme an Videokonferenzen 

 

Ich/wir 
willige/n ein 

 
Ich/wir 

willige/n 
NICHT ein 

 

O  O 

Teilnahme an Videokonferenzen aus dem 
Klassenraum mit aus dem privaten Umfeld 
zugeschalteten Schülerinnen und Schülern – Ihr 
Kind befindet sich im Klassenraum 

O  O 

Teilnahme an Videokonferenzen aus dem 
privaten Umfeld mit den übrigen zugeschalteten 
Teilnehmenden aus deren privatem Umfeld bzw. 
dem Klassenraum – Ihr Kind befindet sich 
zuhause 

 

Mir ist bekannt, dass die Einwilligung freiwillig erfolgt und die Nichterteilung der 
Einwilligung keine Bedeutung für die gesetz- und ordnungsgemäße Beschulung 
meines/unseres Kindes hat. Im Falle der Nichterteilung der Einwilligung werden durch die 
Schule dem/der Schüler/in geeignete Unterlagen bereitgestellt, um in Distanz an den 
Unterrichtsfortschritten teilnehmen zu können.  
 
Mir ist ferner bekannt, dass die erteilte Einwilligung jederzeit ohne Angabe von Gründen 
für die Zukunft widerrufen werden kann. Im Fall des Widerrufs der Einwilligung bleibt die 
bis zu diesem Zeitpunkt auf der Grundlage der Einwilligung erfolgte Datenverarbeitung 
rechtmäßig. 
 
Die „Hinweise zum Datenschutz“ und die „Nutzungsordnung“1 habe ich zur Kenntnis 
genommen. 
 
 
 
____________________________________________________________________ 
 Ort, Datum Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten 
  bzw. des/der volljährigen Schülers/Schülerin 

                                                      
Hinweise zum Datenschutz (https://medienberatung.iqsh.de/vk-
dokumente.html?file=files/Inhalte/content50/dok/hinweise_zum_datenschutz_jitsi_datap
ort_dsb_2020_09_03.docx&cid=968 ) 
Nutzungsordnung (https://medienberatung.iqsh.de/vk-
dokumente.html?file=files/Inhalte/content50/dok/musternutzungsordnung_jitsi_dataport
_14082020.docx&cid=970 
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